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Hausbesuche
nach

Vereinbarung

Obertshausen (ah) Mit Autos 
zugeparkte Straßen werden 
immer enger, sodass der Ver-
kehr nur noch schwer fließen 
kann. Oft steht das Auto sogar 
auf dem Gehweg. Dieses Bild 
kennt wohl jeder. Was früher 
oft toleriert wurde, wird heu-
te deutlich kritischer gesehen: 
Gehwegparken behindert an-
dere Menschen erheblich. Das 
wurde bei der Bürgerinforma-
tion zum neuen Parkraumkon-
zept für den Stadtteil Hausen 
deutlich. Nach der Begrüßung 
durch den Bürgermeister, 
der mit der Bemerkung „Wer 
zuhause mit offenen Augen 
durch die Stadt geht, weiß, 
dass Parkraum für Autos ein 
sehr problematisches Situation 
ist“ gleich in das Thema des 
Abends einführte, schilderte 
der Stadtbrandinspektor die 
Schwierigkeiten, die sich da-
raus für die Freiwillige Feuer-
wehr ergeben. 
Durchgehend steigende Anfor-
derungen führen dazu, dass 
die durchschnittliche Tonna-
ge der Einsatzfahrzeuge heute 
höher ist als früher und damit 
die Wagen auch größer. Nicht 
nur die oft fehlende Rettungs-
gasse auf Landstraßen und Au-
tobahnen erschwere Einsätze, 

sondern auch die Durchfahrt 
in zugeparkten Straßen inner-
halb der Ortschaft. Man habe 
mit der Stadtpolizei und ei-
nem Großfahrzeug testweise 
die Durchfahrt geprüft und 
festgestellt, dass oft kaum Platz 
bleibt. Gehweg und Vorberei-
che vor Hausfassaden seien bei 
Menschenrettung, Türöffnun-
gen, Brandbekämpfung und 
ähnlichen Maßnahmen Berei-
che, in denen Gerätschaften 
abgelegt, Schläuche ausgebrei-
tet oder Patienten abgesetzt 
werden müssen. „Am Ende fin-
den wir den Weg, aber es kos-
tet Zeit – und Zeit kann Hilfe 
verzögern, wenn sie dringend 
benötigt wird.” 
Der Radverkehrsbeauftragte 
Rolf Herberg wies auf ein be-
sonderes Problem hin: Seit 
einer Änderung im Jahr 2019 
dürfen Kinder bis 10 Jahre 
Gehwege benutzen, und Erzie-
hungsberechtigte dürfen mit 
dem Rad daneben mitfahren. 
Doch bei Gehwegbreiten von 
oft weniger als ein Metern ist 
das kaum möglich. Autos wür-
den im Prinzip zu Stehzeugen, 
da sie den Großteil des Tages 
stehen und nur wenig bewegt 
würden. Die Anwohnerinnen 
und Anwohner sollten daher 

stärker dazu bewegt werden, 
Fahrzeuge auf dem eigenen 
Grundstück zu parken, so wie 
es in der Stellplatzverordnung 
vorgesehen ist. 
Die ehrenamtliche Behin-
dertenbeauftragte Silvia Ace-
mi nannte weitere Probleme 
durch Gehwegparken: Fuß-
gängerinnen und Fußgänger 
mit Rollatoren, Rollstühlen, 
Kinderwagen oder einfach nur 
normal zu Fuß hätten oft kei-
ne Freiheit mehr, sich auf dem 
Gehweg zu bewegen. Das führe 
dazu, dass sogar kurze Wege zu 
unüberwindbaren Hindernis-
sen werden. Umwege würden 
dann oft sehr lang oder ge-
fährlich, etwa wenn jemand 
mit dem Rollator ausweichen 
muss. Barrierefreiheit sei kei-

ne Kür, sondern Grundlage 
gleichberechtigter Teilhabe am 
öffentlichen Leben. Es wurde 
für ein Parkraumkonzept plä-
diert, dass die Schwächeren 
berücksichtigt und Gehwege 
freihält – Mobilität beginne vor 
der Haustür. 
Wie das Parkraumkonzept in 
Hausen konkret aussehen soll, 
erläuterte ein Fachmann an-
hand ausgewählter Straßenbei-
spiele. Kernidee ist, dass nur 
noch wechselseitig auf mar-
kierten Parkflächen geparkt 
wird, und zwar ausschließlich 
auf der Straßenfläche. Durch 
wechselseitiges Parken solle 
verhindert werden, dass Stra-
ßen zu Rennbahnen werden 
– wie es oft bei einseitig ge-
parkten Straßen zu beobachten 

ist. Grundlage ist die Breite der 
Gehwege und die notwendi-
ge Breite der Fahrbahnen. Der 
Gehweg soll 2,50 Meter breit 
sein, plus Abstand von 0,50 
Meter zum Verkehr. 
Die notwendige Straßenbreiten 
variieren je nach Verkehrsart, 
etwa zwei LKWs, oder LKW 
plus Pkw, und eine Seite mit 
parkenden Autos. Der vorhan-
dene Parkraum wurde danach 
bemessen, wie viel tatsächlich 
vorhanden ist. Es wurde fest-
gestellt, dass Hausen im Ver-
gleich zu vielen Großstädten 
noch eine relativ komfortable 
Situation hat: Selbst bei ma-
ximaler Auslastung – abends 
oder nachts – seien nur rund 
80 Prozent des möglichen Par-
kraums belegt. Bei dem neuen 

Konzept, das er anhand folgen-
den Beispiels erläuterte, bleibe 
in der Albert-Schweitzer-Stra-
ße statt 71 beidseitig geparkter 
Plätze nur noch 38 regelkonfor-
me Plätze. Weniger Parkplätze 
bedeuten jedoch nicht weniger 
Komfort, sondern sollen An-
wohner dazu anregen, vorhan-
dene Stellplätze auf Grundstü-
cken stärker zu nutzen.
 Eine Bürgerfrage bezog sich 
darauf, dass Garagen oft für an-
dere Zwecke genutzt würden. 
Ob die Stadt hier kontrollie-
ren könne, wurde gefragt. Die 
Antwort: Dafür habe die Stadt 
keine direkte Möglichkeit. Bei 
missbräuchlicher Nutzung von 
Stellplätzen könnte höchstens 
der Kreis eingreifen, der sol-
che Bauvorhaben genehmigt 
hat. Nach der Veranstaltung 
standen Bürgermeister Manuel 
Friedrich, Erster Stadtrat Möser, 
Markus Albert (stellvertreten-
der Fachbereichsleiter Bürger, 
Ordnung und Verkehr), Silvia 
Acemi (ehrenamtliche Behin-
dertenbeauftragte), Rolf Her-
berg (ehrenamtlicher Radver-
kehrsbeauftragter), Thorsten 
Manus (Stadtbrandinspektor) 
für Fragen der Bürger zur Ver-
fügung, was auch ausgiebig ge-
nutzt wurde. � (Fotos: ah)

„Parkraum für Autos ist problematische Situation“
Stadt Obertshausen lud zur Informationsveranstaltung „Parkraumkonzept Hausen“

Obertshausen (BT) Am Sams-
tag waren Begleiter, Unterstüt-
zer, Geschäftsnachbarn, Politik 
und Neugierige eingeladen, 
den Baufortschritt der großen 
Renovierung des ehemaligen 
HIT im Einkaufscenter in der 
Königsberger Straße zu betrach-
ten. Die Regalanalagen stehen 
schon mit den Beschriftungen, 
welche der 30.000 Produkte 
dort ihren Platz finden werden. 
Aber nicht nur eine dunkle 
Decke, ein neuer Fliesenboden 
und eine neue Raumkonzepti-
on dürfen die Kunden bald er-

warten. Auch im Hintergrund 
wurde viel gebaut und verän-
dert. So sind doppelt so viele 
Kühlräume entstanden. Neue 
Aufenthaltsräume mit einer 
Küche sind schon fast fertig. 
Aus der Fläche der ehemaligen 
Bäckerei Heberer entsteht die 
Marktbäckerei mit dazugehöri-
gen Cafe, dazu wird im Markt 
noch Brot in Selbstbedienung 
angeboten.   
Und natürlich wird eine um-
fangreiche Frischtheke die The-
men Fisch, Fleisch und Käse 
beinhalten. Frank Deckenbach 
erklärte in seiner „Baustel-

len-Führung“ den Baufort-
schritt und was noch alles 
zu erwarten sein wird. Zuvor 
nutzte er die Gelegenheit seine 
Gäste zu begrüßen und sich bei 
seiner Frau und seiner Familie 
aufs Herzlichste zu bedanken. 
So eine große Verkaufsfläche 
von ca. 2.300 Quadratmeter 
zu bespielen, brauchte nicht 
nur eine gemeinsame Entschei-
dung. Dazu gehörten auch viele 
Überlegungen, Abstimmungen 
und jede Menge Zeit, die er der 
Familie nicht widmen konnte. 
Patrick Mogck, Vorstand Edeka 
Südwest, freute sich mit De-
ckenbach und seiner Familie 
über die hervorragende Ent-
wicklung. Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich sieht eine große 
Aufwertung für das Einkauf-

center und deren Geschäfte 
kommen. Besonders erfreute, 
die Gäste, dass Deckenbach 
das HIT Mitarbeiter Team fast 
vollständig schon seit Anfang 
dieses Jahres integriert und ge-
schult hat. 
Das Foto zeigt v.l.: Stefan Be-
cker (Wirtschaftsförderung 
Stadt Obertshausen), Manu-
el Friedrich (BM Obertshau-
sen), Patrick Mogck (Vorstand 
Edeka Südwest), Frank De-
ckenbach (Inhaber Edeka De-

ckenbach), Björn Simon (Bun-
destagsabgeordneter), Silvio 
Zeizinger (Hauptgeschäftsfüh-

rer Handelsverband Hessen 
Süd), Christoph Mikuschek 
(Landtagsabgeordneter).

Baustellenfest bei Deckenbach
Bis im Oktober soll alles fertig sein
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Glasfaser: Besser heute als morgen
Warum Privathaushalte die Gelegenheit nutzen sollten, sich ans Glasfasernetz anschließen zu lassen – und Unternehmen erst recht.

Mit einem Glasfaseran-
schluss sind Sie nicht nur 
schneller und zuverläs-
siger im Netz unterwegs, 
sondern auch bestens für 
die Zukunft gerüstet. Ma-
chen Sie mit und sorgen 
Sie dafür, dass Ihr Zuhau-
se oder Ihr Unternehmen 
von den Vorteilen der 
Glasfaser profitiert.
Stellen Sie sich vor, Sie könn-
ten das Internet nahezu in 
Lichtgeschwindigkeit erleben. 
Klingt wie Science-Fiction? 
Mit Glasfaser wird das zur Re-
alität! In Obertshausen steht 
der Ausbau des Glasfasernet-
zes bevor, und das ist eine 
Chance, die Sie nicht verpas-
sen sollten. Hier erfahren Sie, 
warum Glasfaser die Zukunft 
ist und wie Sie davon profitie-
ren können.

Datenautobahn ohne 
Tempolimit – in beide 
Richtungen
Glasfaserleitungen sind nicht 
nur schneller als herkömm-
liche Kupferleitungen (DSL/
TV-Kabel), sie sind auch zu-
verlässiger. Während TV-Ka-
belanschlüsse theoretisch bis 
zu einem Gigabit pro Sekun-
de im Download bieten, sind 
sie echten Glasfaseranschlüs-
sen bis ins Gebäude oder die 
Wohnung (FTTB/H) deutlich 
unterlegen. Glasfaser ermög-
licht symmetrische Bandbrei-
ten, also Gigabit im Download 
und Upload. Zum Vergleich: 
DSL schafft im Upload höchs-
tens 40 Megabit pro Sekunde, 
TV-Kabel maximal 50. Das 
bedeutet, dass Sie nicht nur 
blitzschnell herunterladen, 
sondern auch hochladen kön-
nen – ideal für Home-Office, 

Online-Unterricht und das 
Teilen von Videoinhalten auf 
Community-Plattformen.

Zuverlässigkeit, auf die 
Sie zählen können
Ein weiterer großer Vorteil von 
Glasfaser ist die konstante Leis-
tung. Die bestellte Bandbreite 
kommt zu 100% im Haus an, 
egal, wie viele Nachbarn gera-
de online sind oder wie lang 
die Leitung zum nächsten 

Verteilerkasten ist. Das bedeu-
tet, dass Sie sich keine Sorgen 
mehr über schwankende Inter-
netgeschwindigkeiten machen 
müssen – auch nicht zur Prime 
Time.

Unempfindlich gegen 
Störungen
Glasfaserleitungen sind ext-
rem störungsarm. Da sie Licht-
signale übertragen, sind sie 
vollkommen unabhängig von 
äußeren Einflüssen wie elek-
tromagnetischen Störungen. 
Das macht sie besonders zu-
verlässig und robust.

Internet in Echtzeit – 
nicht nur für Gamer
Für alle Gaming-Enthusiasten 
bietet Glasfaser eine minimale 

Verzögerung. Die Reaktions-
zeit (Latenz) ist im Vergleich 
zu Kupferleitungen deutlich 
geringer, was sich bei vielen 
Echtzeitanwendungen positiv 
bemerkbar macht. Aber nicht 
nur Gamer profitieren: Auch 
Anwendungen wie Telemedi-
zin, Smart Home und Virtual/
Augmented Reality – z.B. im 
Metaverse – funktionieren 
reibungslos und in höchster 
Qualität.

Zukunftssicher und 
energieeffizient
Die Kapazität der heute ver-
legten Glasfaserleitungen ist 
technisch nahezu unbegrenzt, 
was für die schon heute ste-
tig steigenden Anforderungen 
entscheidend ist. Während 
Kupferleitungen an ihre phy-
sikalischen Grenzen stoßen, 
verfügen Glasfaserleitungen 
über ausreichend Bandbreite 
für die nächsten Jahrzehnte: 
Auch wenn in den nächsten 
Jahren neue Endgeräte mehre-
re Gigabit oder gar Terabit pro 
Sekunde übertragen können 
– die heute verlegten Leitun-
gen können bleiben. Zudem 
sind Glasfasernetze wesent-
lich energieeffizienter als be-
stehende Kupfernetze – und 

erst recht im Vergleich mit 
der um ein Vielfaches strom-
hungrigeren Übertragung per 
Mobilfunk oder Satellit. Das 
bedeutet, dass die neuen Net-
ze nicht nur leistungsfähiger, 
sondern auch umweltfreund-
licher sind.

Ein Gewinn für Ihr 
Zuhause
Ein Glasfaseranschluss stei-
gert den Wert Ihrer Immobi-
lie schon heute, da künftige 
Eigentümer sich darauf ver-
lassen können: Um einen zeit-
gemäßen Internetanschluss 
müssen sie sich für die nächs-
ten Jahrzehnte keine Gedan-
ken machen. Und wenn in 
wenigen Jahren die meisten 
Gebäude angeschlossen sind 
– Glasfaser also zum Standard 
wird, wie heute Strom und 
Wasser, werden Häuser ohne 
Glasfaseranschluss es auf dem 
Immobilienmarkt schwer ha-
ben.

Die Kabel müssen unter 
die Erde
All diese Vorteile können Sie 
jedoch erst genießen, wenn 
der Glasfaseranschluss im 
Haus liegt. Und wie bei jeder 
neuen Infrastruktur lassen 
sich unangenehme Auswir-
kungen während der Baupha-
se leider nicht ganz vermei-
den. Wo gehobelt wird, da 
fallen Späne. Die beteiligten 
Unternehmen geben sich 
größte Mühe, dass der Ausbau 
reibungslos und zügig von-
stattengeht. Aber wenn die 
Baustelle einmal doch etwas 
länger besteht als geplant, 
hoffen wir auf Ihr Verständ-
nis. Denn am Ende lohnt sich 
der Aufwand ganz sicher.

Die Zukunft lebt vom 
Mitmachen
Dort, wo ganze Straßenzüge, 
Stadtteile oder Gemeinden ans 
Glasfasernetz angeschlossen 
sind, wird sich schon in weni-
gen Jahren ein weiterer Vorteil 
zeigen: Die alten, stromfres-
senden Kupfernetze können 
abgeschaltet werden – ein gro-
ßer Gewinn für die Umwelt! 
Das funktioniert natürlich nur, 
wenn möglichst viele Bürgerin-
nen und Bürger mitmachen.
Neben den vielen Vorteilen 
eines Glasfaseranschlusses für 
die eigene Wohnung, das Büro 
oder die Werkstatt birgt die 
zukunftssichere digitale Inf-
rastruktur auch für die Allge-
meinheit großes Potenzial, die 

Lebensqualität zu verbessern: 
Die Weiterentwicklung moder-
ner Smart Home Systeme, der 
Telemedizin und nützlicher 
Smart City Anwendungen ba-
siert auf einer leistungsstarken 
Glasfaserinfrastruktur.
Nutzen Sie die Gelegenheit und 
lassen Sie sich ans Glasfaser-
netz anschließen. So sind Sie 
bestens gerüstet für die digita-
le Zukunft und profitieren von 
den zahlreichen Vorteilen, die 
Glasfaser bietet. Lassen Sie sich 
diese Chance nicht entgehen – 
besser heute als morgen!

Dr. Stephan Albers, Geschäfts-
führer des Bundesverbands 
Breitbandkommunikation e.V. 
(BREKO)

„Der Auf- und Ausbau einer Glasfaserinfra-
struktur für Obertshausen ist ein wichtiges Ziel 
für die Zukunft der Stadt. Es geht um eine flä-
chendeckende Versorgung mit einer Glasfaser- 
Technologie für schnelles Internet, welche zu 
einem wichtigen Standortfaktor im Privaten wie 
im Geschäftlichen geworden ist.“

Bürgermeister Manuel Friedrich  
und Erster Stadtrat Michael Möser

 Herr Dr. Stephan Albers, Geschäftsführer des Bundesverbands 
Breitbandkommunikation e.V. (BREKO)

Warum will die Westconnect ein Glasfasernetz 
in Obertshausen bauen? 

Herr Böttcher warum ist 
ein Glasfaserausbau für 
die Stadt Obertshausen 
und deren Bürger und 
Bürgerinnen so wichtig? 

Ein flächendeckendes Glasfa-
sernetzwerk bildet die Basis für 
eine Digitalisierung der Stadt 
Obertshausen und Ihrer Bür-
gerinnen und Bürger. Lassen 
Sie mich hier den Vergleich 
mit einem menschlichen Kör-
per ziehen. Die von uns durch 
Ihre Stadt verlegten Glasfasern 
sind vergleichbar mit den Ner-
ven im menschlichen Körper, 
die Information an unser Ge-
hirn, zur Verarbeitung über-
tragen und uns am Leben er-
halten. Zum Beispiel können 
Information von Sensoren, 
verteilt über die ganze Stadt, 
gesammelt werden und so wer-
den intelligente Entscheidun-
gen an zentralen Stellen, unter 
Berücksichtigung der Gesamt-
situation, getroffen. Lassen Sie 
mich einige Beispiele zur Ver-
deutlichung machen: 

• �Effizienten Lenkung von Ver-
kehrsströmen zur Reduzie-
rung von Wartezeiten und 
Verbesserung der Luftqualität 
in Obertshausen.

• �Steuerung von Straßenbe-
leuchtungen, um wertvolle 
Energie einzusparen.

• �Wassereinsparung bei der Be-
wässerung von Grünflächen.

• �Bürgerinnen und Bürger aus 
Obertshausen können Ihren 
privaten Wohnraum effizi-
enter gestalten und haben 
zusätzliche Potentiale hohe 
Summen bei den Betriebskos-
ten einzusparen.  

• �Erhöhung der persönlichen 
Sicherheit, beziehungsweise 
die Verhinderung und Auf-
klärung von Straftaten, durch 
eine effiziente Videoüberwa-
chung.

Zusätzlich erfahren wir all-
täglich, wie wichtig die un-
eingeschränkte Nutzung von 
Applikationen mit hohem 
Bandbreitenbedarf an fast je-
dem Ort in einer Stadt wie 
Obertshausen ist.
Nur die Glasfaser bietet mo-
mentan ein Optimum an der 
Übertragung von Bandbreiten 
und der nötigen Geschwindig-
keit. Was nutzt es, wenn die 
Meldung der Sensoren verzö-
gert übertragen wird und die 
Steuerungen im öffentlichen 
Raum oder im privaten Haus-
halt dann nicht richtig oder 
nur teilweise funktioniert. Wie 

die zuvor genannten Beispiele 
zeigen, kann die Lebensquali-
tät im öffentlichen und priva-
ten Raum von Obertshausen, 
nachhaltig mit der Errichtung 
eines Glasfasernetzes, maßgeb-
lich verbessert werden. 

Warum können die beste-
henden Kupfernetzwerke 
diese Anforderungen nicht 
bewältigen?

Die Kupfernetzwerke sind in 
den letzten 100 Jahren gebaut 
worden, um hauptsächlich 
Sprache zu übertragen. Eine 
Glasfaserleitung ist einer Kupf-
erleitung in zahlreichen physi-
kalischen Eigenschaften stark 
überlegen. Hier möchte ich die 
Störanfälligkeit, die mit zuneh-
mender Länge des Kupferkabels 
zum Endkunden überpropor-
tional zunimmt, hervorheben. 
Zwar haben sehr fähige Inge-
nieure Techniken entwickelt, 
die diese Störungen zu teilweise 
aufheben können, aber dafür 
verbraucht die Netzwerktechnik 
sehr viel Strom. In einem Glas-
fasernetzwerk sind die Übertra-
gungsraten und Geschwindig-
keiten fast unbegrenzt, ohne 
das zusätzliche Energie einge-
setzt werden muss. Wenn genü-

gend Bürgerinnen und Bürger 
auf das neue Glasfasernetzwerk 
wechseln, können deutliche 
Energieeinsparungen durch die 
Abschaltung der bestehenden 
unrentablen Kupfernetze er-
reicht werden.

Welche Herausforderun-
gen hat Ihr Unternehmen 
den eigenwirtschaftlichen 
Glasfaserausbau in Oberts-
hausen zu stemmen?

Ich sehe zwei Hauptherausfor-
derungen, die wir beide nur ge-
meinsam mit der Stadtverwal-
tung und den Bürgerinnen und 
Bürgern bewältigen können:

1. Tiefbau in Obertshausen: 
Unsere Leerrohre müssen 
praktisch in allen Straßen der 
Stadt und auf jedem Privat-
grund vergraben werden. Um 
die Beeinträchtigungen für 
alle Beteiligten möglichst ge-
ring zu halten, arbeiten wir 
mit Tagesbaustellen. Das heißt 
was tagsüber geöffnet wird, ist 
zum größten Teil abends wie-
der verschlossen. Zusätzlich 
müssen wir die strengen Auf-
lagen der genehmigten Behör-
den umsetzten. Hierzu sind wir 
im engen Austausch mit der 

Stadtverwaltung. Darüber hin-
aus müssen wir unsere Budgets 
und Zeitpläne für den Aufbau 
des Glasfasernetzes einhalten, 
damit unser Geschäftsmodel 
funktioniert.

2. Beteiligung der Bürgerin-
nen und Bürger: Für uns ist es 
wichtig, dass möglichst viele 
Anschlüsse in Obertshausen 
aktiviert werden. Der eigen-
wirtschaftliche Ausbau kann 
nur mit ausreichenden Ein-
nahmen durch abgeschlosse-
ne Service Provider Verträge 
finanziert werden. Wir bauen 
ein offenes Netzwerk auf dem 

verschiedene Service Provider 
Ihre Dienste anbieten können. 
In Obertshausen starten wir 
mit unsere Hausmarke E.ON 
Highspeed und unserem Part-
ner 1&1 und Maingau. Wir 
rechnen mit weiteren Anbie-
tern, die bald auf unser Netz 
kommen werden, um so den 
Wettbewerb erhöhen. Wir for-
dern jeden auf, sich an unser 
modernes Glasfasernetzwerk 
anzuschließen, und aktiv die 
Zukunft mit Glasfaser zu erle-
ben.. 

Vielen Dank für das interes-
sante Gespräch. 

Herr Daniel Böttcher,  
Leiter Regionalmanagement bei Westconnect

Anzeige



Samstag, 6. September 2025 3

Glasfaserausbau: Der Weg in die 
digitale Zukunft

In einer zunehmend digitalisier-
ten Welt ist ein leistungsfähiger 
Internetzugang zur Lebensader 
für Bürgerinnen und Bürger so-
wie Unternehmen geworden. 
Fortschritte in Bereichen wie 
künstlicher Intelligenz und 
Telemedizin verdeutlichen, dass 
der Bedarf an hohen Datenra-
ten weiter steigen wird. Glasfa-
sertechnologie hat sich dabei 
als überlegene Lösung für die 
leitungsgebundene Datenüber-
tragung etabliert. Wie bereits 
in vielen anderen europäischen 
Ländern umgesetzt, wird der 
Anschluss der eigenen Immo-
bilie an ein Glasfasernetz auch 
in Deutschland stark an Bedeu-
tung gewinnen und sich werts-
teigernd auswirken.
Der Ausbau von Glasfasernet-
zen, primär in der Verantwor-
tung der Privatwirtschaft, ist 
ein entscheidender Faktor für 
die Attraktivität und Wettbe-
werbsfähigkeit einer Kommune. 
Hierbei ergeben sich komplexe 
Fragestellungen, von der Wahl 
eines geeigneten Ausbaupart-

ners über den Ausbau unterver-
sorgter Bereiche mit Fördermit-
teln bis hin zur Überwachung 
der Tiefbauarbeiten. Um die 
rund 90 Kommunen, darunter 
die Stadt Obertshausen, hierbei 
optimal aus einer Hand unter-
stützt zu wissen, entschlossen 
sich einige Landkreise, kreisfreie 
Städte sowie der Regionalver-
band FrankfurtRheinMain zur 
Gründung der Gigabitregion 
FrankfurtRheinMain GmbH.
Der Weg in die digitale Zu-
kunft ist untrennbar mit der 
Gewinnung eines Telekom-
munikationsunternehmens 
als Ausbaupartner verbunden. 
Während die Unternehmen 
primär wirtschaftliche Aspekte 
berücksichtigen, ist es Aufgabe 
der Kommune, einen möglichst 
flächendeckenden und quali-
tativ hochwertigen Ausbau des 
Stadtgebiets sicherzustellen. Oft 
hängt eine positive Ausbauent-
scheidung auch davon ab, dass 
sich in einer Vorvermarktungs-
phase genügend Bürgerinnen 
und Bürger sowie Unternehmen 
bereit erklären, einen Anschluss 
in die eigene Immobilie legen 
zu lassen beziehungsweise ei-
nen Vertrag zum Bezug von In-
ternetleistung abzuschließen. 
Gegebenenfalls muss ein neues 
ausbaubereites Unternehmen 
gefunden werden und der Aus-
bau verzögert sich. Sogar wäh-
rend der Bauphase können sich 
verändernde Rahmenbedingun-
gen, wie steigende Zinsen und 
Kosten oder lokale Ausbaupro-

bleme auf das Fortschreiten des 
Projektes auswirken.
Der eigenwirtschaftliche Ausbau 
aller Adressen einer Kommune ist 
nur selten realisierbar. Daher gilt 
es für die Kommune häufig zu 
entscheiden, ob für den Ausbau 
der unterversorgten Adressen 
Fördermittel beantragen werden 
sollen. Für eine solche Förderung 
stehen allerdings nur begrenzte 
Mittel im Rahmen eines komple-
xen Verfahrens zur Verfügung. 
Diese erfordern zudem einen 
kommunalen Eigenanteil.
Die Bauphase ist häufig mit 
temporären Beeinträchtigun-
gen verbunden. Der Kommune 
ist daran gelegen, Schäden an 
der kommunalen Infrastruktur 
zu minimieren und dabei auf 
die Wiederherstellung des ur-
sprünglichen oder eines gleich-
wertigen Zustands der Verkehrs-
wege zu achten.
Telekommunikationsunterneh-
men, die Kommune und die 
Gigabitregion FrankfurtRhein-
Main ziehen an einem Strang. 
Ein intensiver Dialog zwischen 
Bürgerinnen und Bürgern so-
wie den ausbauenden Telekom-
munikationsdienstleistern wird 
in den kommenden Wochen 
stattfinden, um das gemeinsame 
Vorhaben zu erreichen, damit 
Obertshausen mit Zuversicht in 
die digitale Zukunft blickt.

E.ON Highspeed ist ein Produkt
derWestconnect GmbH.

Bis zu
1.000Mbit/s.

Jetzt
bestellen

Surfen Sie
in die Zukunft

mit Glasfaser

Infos unter eon-highspeed.com

Herr Dr. Thomas Stöhr, Ge-
schäftsführer der Gigabitregi-
on FrankfurtRheinMain GmbH

Betreutes Wohnen am Campus
Jahnstraße 64, 63150 Heusenstamm
Wohnen@cv-offenbach.de
(069) 84005-400

Tagespflege Haus Anna
Jahnstraße 64, 63150 Heusenstamm

TP-Anna@cv-offenbach.de
(06104) 942260-100

Tagespflege Ha s Anna

N E U E R Ö F F N U N G

Obertshausen (NZO) Über 
eine Änderung in der Brief-
zustellung in Obertshausen 
hat die DHL Group jüngst die 
Stadtverwaltung auf Nachfrage 
informiert. So beobachte das 
Unternehmen bereits seit eini-
gen Jahren zwei gegenläufige 
generelle Trends: Während die 
Sendungsmengen im Bereich 
Paket aufgrund des anhaltend 
starken E-Commerce deutlich 
gewachsen sind und weiter 
wachsen, sieht es im Briefge-
schäft gänzlich anders aus. 
Dort verzeichnet die Post seit 
Jahren einen stetigen Rück-
gang der Sendungsmengen.
„Aufgrund dieses tiefgreifen-
den Wandels, hin zu immer 
mehr digitalen Kommunikati-
onskanälen, bei konstant um 
zwei bis drei Prozent jährlich 

zurückgehen Briefmengen, 
kann dies gar nicht ohne Aus-
wirkungen auf das Postgeschäft 
und die Ausgestaltung der post-
alischen Zustellnetze bleiben. 
Überall dort, wo es von den 
Sendungsmengen und den Sen-
dungsstrukturen her sinnvoll 
ist, stellt der Logistiker daher 
Briefe und Pakete zusammen 
zu. Das ist keinesfalls neu und 
nennt sich in der Postsprache 
,Verbundzustellung‘ diese gibt 
es bereits seit Jahrzehnten“, 
heißt es in der Mitteilung.
Jüngst wurde die Umstellung 
in Obertshausen von der DHL 
Group in die Wege geleitet. 
„Die Verbundzustellung macht 
gerade vor dem Hintergrund 
des oben skizzierten Szenarios 
- stetiger Rückgang der Brief-
sendungen in Kombination 

mit anhaltendem Anstieg der 
Paketmengen und päckchen-
artigen Sendungen - für das 
Unternehmen sowohl aus be-
trieblicher als auch aus perso-
neller Perspektive Sinn. Denn 
letztlich sichert die Zustellung 
von Paketen, Päckchen und 
Briefen im Verbund auch die 
Arbeitsplätze der reinen Brief-
zustellerinnen und Briefzu-
steller, die nun mal in einem 
stetig schrumpfenden Markt 
arbeiten.“

Brief und Pakte werden                         
zusammen zugestellt

DHL Group ändert Briefzustellung in Obertshausen

Obertshausen (NZO) Bei bisher 
gutem Wetter konnten bereits 
drei Veranstaltungen unter 
freiem Himmel in der Kultur-
sommer-Reihe 2025 der Stadt 
Obertshausen erfolgreich absol-
viert werden. Im Juli war es auf 
dem Bürgerhaus-Vorplatz unter-
haltsam bei der LachNacht, bei 
tropischen Temperaturen konn-
te in der Kapellenstraße mit Hot 
Stuff ordentlich gefeiert werden 
und bei GreenBeats gab es jede 
Menge Sounds auf die Ohren 
auf der grünen Wiese in der 
Badstraße.
Zum Abschluss feiert der städ-
tische Kultursommer am Frei-
tag, 12. September, mit der 
LIEBLINGSBAND im Beetho-
venpark. Die LIEBLINGSBAND 
steht für ein Bühnenprogramm, 
das Grenzen sprengt und mit 
einem unvergleichlichen Mix 
aus Party-Musik und Live-Enter-
tainment jeden Gast zum Fan 
macht. Als eine große Familie 
wollen sie mehr sein als nur eine 

musikalische Dienstleistung: 
Ein unvergesslicher „Lieblings-
abend“ geht nur gemeinsam: 
Band, Techniker, Veranstalter 
und Publikum - ganz egal, ob es 
regnet oder die Sonne scheint: 
Bei LIEBLINGSBAND geht 
keiner ohne Tanzblasen und 
Muskelkater nach Hause. Der 
Eintritt ist frei und alle sind ein-
geladen mitzufeiern.
Für das leibliche Wohl sorgen 
ortsansässige Vereine und Un-
ternehmen mit Softdrinks, 
Cocktails, Bier, Bratwurst, Pom-
mes und Co.
„Wir bedanken uns bei unseren 
Sponsoren MAINGAU Ener-
gie GmbH und der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt sowie den 
teilnehmenden Gastronomen 
und Standbetreibern vor Ort. 
Ohne das Engagement lokaler 
Unternehmen wäre ein solche 
Veranstaltung für die Einwoh-
nerinnen und Einwohner von 
Obertshausen nur schwer reali-
sierbar“, sagt Bürgermeister Ma-

nuel Friedrich.
Für die Veranstaltung und die 
Aufbauarbeiten werden die 
Parkstreifen entlang der Beetho-
venstraße und der Schulstraße 
am Freitag, 12. September, be-
reits ab 8 Uhr bis Samstag, 13. 
September, um 9 Uhr gesperrt. 
Aufgrund mangelnder Parkplät-
ze am Veranstaltungsort werden 
die Gäste gebeten am besten mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln, 
per Rad oder zu Fuß oder mit 
dem Hopper anzureisen.
Und wer im nächsten Jahr 
gleich bei der Eröffnung des 
städtischen Kultursommers 
dabei sein möchte, sollte sich 
schon mal den 17. Juli 2026 für 
die vierte Obertshausener Lach-
Nacht vormerken.
Bei Fragen zur Veranstaltung 
erreichen Interessierte das Kul-
tur-Team im Rathaus Beetho-
venstraße unter Telefon: 06104 
7034111 oder per E-Mail: kul-
tur@obertshausen.de.
� (Foto: Band)

Musik und Cocktails im Beethovenpark
Kultursommer 2025 geht in die letzte Runde

www.rheinmainverlag.de
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Geburtstagskinder
06.09. Josef Wancke, � 80 Jahre
06.09. Elke Lehmann, � 75 Jahre
07.09. Brigitte Debus, � 70 Jahre
08.09. Christine Vinvi, � 70 Jahre
09.09. Klaus-Dieter Dörken, � 80 Jahre
09.09. Adolf Haudek, � 75 Jahre
09.09. Barbara Altfort, � 70 Jahre
09.09. Inge Wolf, � 70 Jahre
10.09. Ayten Taylan, � 90 Jahre
10.09. Ursula Haase, � 90 Jahre
11.09. Jalal Abedin, � 75 Jahre
12.09. Maria Horn,�  90 Jahre
12.09. Mladzenka Komsic, � 75 Jahre

06.09.  	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Jügesheim, Tel.: 06106/9261
07.09.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524
08.09.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
09.09.	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel.: 06104/73536
10.09. 	 Main Apotheke
	 Hanauer Str. 15, Mühlheim, Tel.: 06108/73914
11.09.	 Sonnen Apotheke
	 Königsberger Str. 75, Hainburg, Tel.: 06182/5284
12.09.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel.: 06104/61130

Apotheken-Notdienst

Grundkurs im 10-Fin-
ger-Tastschreiben für Ju-
gendliche und Auszubil-
dende. Der ZVB Obertshausen  
bietet in der Georg-Kerschen-
steiner-Schule ab dem 23. Sep-
tember, jeweils donnerstags an 
zwölf Nachmittagen von 17.15 
bis 18.45 Uhr einen neuen 
Tastschreib-Grundkurs für Ju-
gendliche an. Das Mindestalter 
beträgt 13 Jahre. Mit viel Spaß 
und einem jugendgerechten 
Lehrbuch wird das 10-Fin-
ger-Tastschreiben erlernt und 
gefestigt (ohne die obere Zif-
fernreihe). Durch den Einbau 
von vielen Schreibspielen ist 
der Unterricht abwechslungs-
reich und spannend. Durch 
das Tastschreiben werden auch 
die Konzentration, die Ausdau-
er und die Rechtschreibung 
gestärkt. Der Kurs ist auch für 
alle Auszubildenden geeignet, 
die eine Ausbildung im Bü-
robereich begonnen haben, um 
im Büro zeiteffizient Arbeiten 
zu können. Viele Arbeitgeber 
übernehmen daher auch den 
Lehrgangsbeitrag. Der Lehr-
gang geht über 12 Abende und 
der Beitrag beträgt 135 Euro 
inkl. Lehrbuch. 
Präsentieren mit Canva 
statt PowerPoint. Der ZVB 
Obertshausen bietet ab dem 15. 
September  in der Georg-Ker-
schensteiner-Schule jeweils 
montags von 18 bis 19.30 Uhr 
an drei Abenden einen neuen 
Grundkurs im Erstellen von 
Präsentationen im webbasier-
ten Programm „Canva“ in der 
kostenlosen Version an. Dieser 
Lehrgang eignet sich daher 
für alle, die nicht PowerPoint 
für Präsentationen benutzen 

möchten. Lehrgangsinhalte 
sind. Erstellen von Präsentati-
onen inkl. Einfügen von Auf-
zählungen, Bildern und Grafi-
ken, Tabellen, Folienübergänge 
u. v. m. Der Lehrgang ist auch 
für Schüler*innen, Auszubil-
dende und Studierende geeig-
net. Der Lehrgangsbeitrag be-
trägt 49 Euro. 
Fit am iPhone - spezieller 
Lehrgang für Seniorin-
nen und Senioren. Der ZVB 
Obertshausen bietet ab dem 10. 
September, jeweils mittwochs 
von 18 bis 20 Uhr einen neuen 
Grundlehrgang „Fit am iPho-
ne“ in der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule an. Der Lehrgang 
geht über sechs Abende und ist 
insbesondere für alle geeignet, 
die ein iPhone haben und die 
wichtigsten Möglichkeiten des 
Gerätes kennen lernen möch-
ten, insbesondere TN 50+ und 
Senioren. Es werden mit vielen 
Übungen und Beispielen die 
wichtigsten Einstellungsmög-
lichkeiten gezeigt, wie man 
eine App sucht und herunter-
lädt, wie man Dateien (z. B. 
Fotos) auf den PC überträgt, 
Hinweise zum Datenschutz 
und zur Cyber-Sicherheit. Wie 
funktioniert der Kalender, eine 
WhatsApp u. v. m. Zudem be-
steht ausreichend Raum, um 
eigene Fragen über die iPho-
ne-Nutzung klären zu können. 
Das eigene iPhone ist daher 
mitzubringen. Der Lehrgangs-
beitrag beträgt 90 Euro. 
Weitere Informationen 
und Anmeldung unter Tel. 
7688820, per E-Mail. anmel-
dung@zvb-obertshausen.de 
oder über die ZVB-Homepage. 
www.zvb-obertshausen.de.

ZVB Obertshausen

Obertshausen (NZO) Mit vie-
len Ideen und voller Optimis-
mus ist das Team vom Café 
Herzglück im ehemaligen 
Bahnhofsgebäude vor knapp 
einem Jahr gestartet. Nun muss 
die Stiftung Lebensräume lei-
der das Aus für das Café ver-
melden. Diese Entscheidung 
bedauern nicht nur die Betrei-
ber selbst, sondern auch die Ei-
gentümerin der Immobilie - die 
WIBU GmbH.
„Wir sind als Tochtergesell-
schaft von Lebensräume im 
vergangenen Jahr mit dem Café 
Herzglück im Obertshausener 
Bahnhof angetreten, einen 
besonderen Ort zu schaffen: 
Gemütlichkeit und Ruhe sowie 
gutes Essen und Trinken für 
unsere Gäste, organisiert von 
Menschen mit und ohne Han-
dicap und Menschen, die auf 
dem ersten Arbeitsmarkt kaum 
Chancen besitzen. Wir haben 
unser Herzblut dafür gegeben 
und ein tolles Team entwickelt. 
Das Café wurde als besonderer 
Ort im Herzen von Obertshau-
sen angenommen und sehr 
wertgeschätzt“, teilt Manfried 
vom Dorp, Geschäftsführer der 

Lebensräume Rehabilitations-
gesellschaft mbH der Stiftung 
Lebensräume, die für das Café 
verantwortlich ist. „Bei allem 
Positiven, konnten wir es leider 
nicht schaffen, das Café wirt-
schaftlich auf gesunde Beine zu 
stellen und müssen nun schwe-
ren Herzens spätestens zum 31. 
Oktober 2025 schließen. Den 
genauen Termin werden wir 
noch bekannt geben.“
Für die WIBU GmbH hat nun 

die Suche nach einem Nach-
folger bereits begonnen. Auch 
diesmal stehen die Eigentümer 
dazu mit Bürgermeister Manu-
el Friedrich, Erstem Stadtrat 
Michael Möser und der städ-
tischen Wirtschaftsförderung 
im Austausch. „Wir bedauern 
das Aus fürs Café Herzglück 
sehr, denn das Konzept war 
ein Besonderes und hat unsere 
Immobilie mit viel Liebe zum 
Detail gefüllt“, sagt Michael 

Hammer. Auch Bürgermeis-
ter Manuel Friedrich kann es 
noch nicht glauben, dass es 
das Café Herzglück schon bald 
nicht mehr geben wird. „Es 
war so schön zu sehen, dass 
das ehemalige Bahnhofsgebäu-
de schon seit vielen Jahren für 
Cafébesucherinnen und Ca-
fébesucher – erst das Café Pur, 
dann das Café Herzglück – eine 
beliebte Anlaufstelle geworden 
ist. Und so würden wir uns 
freuen, wenn sich wieder ein 
Gastronom finden würde, der 
diese tolle Fläche in der Mitte 
Obertshausens bewirtschaf-
tet“, sagt Bürgermeister Manu-
el Friedrich und knüpft schon 
erste Kontakte, um gemeinsam 
mit der WIBU GmbH einen 
Nachfolger zu finden.
Für das aktuelle Mitarbeiter-
team heißt es schon bald Ab-
schied nehmen. „Wir möchten 
Danke sagen: Allen Gästen, die 
das auch mit möglich gemacht 
haben; unseren sympathischen 
Vermietern, die stets hinter uns 
standen und der Stadt Oberts-
hausen, die uns von Beginn an 
unterstützt hat“, erklärt Man-
fried vom Dorp abschließend.

Café Herzglück schließt im Herbst seine Türen
Stadt und WIBU GmbH bedauern Entscheidung / Pächter gesucht

Ein neuer Pächter wird für den Gastronomiebereich des ehema-
ligen Bahnhofsgebäudes gesucht. Bis spätestens 31. Oktober 
schließt das dortige Café Herzglück seine Türen. 
� (Foto: Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Vom 8. 
bis 13. September heißt es in 
Obertshausen wieder: Heimat 
shoppen! Etwa 40 Geschäfte 
beteiligen sich an der belieb-
ten Aktion, die den lokalen 
Einzelhandel in den Mittel-
punkt rückt und Kundinnen 
und Kunden ein besonderes 
Einkaufserlebnis bietet. In die-
sem Jahr wartet zusätzlich ein 
attraktives Gewinnspiel mit 
hochwertigen Preisen auf alle, 
die in den teilnehmenden Ge-
schäften einkaufen.
Mitmachen ist ganz einfach: 
Wer während des Aktionszeit-
raums in einem teilnehmen-
den Geschäft einkauft, erhält 
eine Einkaufstüte, in der sich 
eine Postkarte mit allen Infor-
mationen zum Gewinnspiel 
befindet. Auf der Tüte ist außer-
dem ein QR-Code abgedruckt, 
über den man direkt zum di-
gitalen Teilnahmeformular 
gelangt. Dort tragen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
lediglich ihren Namen, ihre 
Anschrift und ihre E-Mail-Ad-
resse ein, senden das Formu-
lar ab und sichern sich so ihre 
Gewinnchance. Wer möchte, 
kann im Zuge dessen auch den 
O-Card-Newsletter abonnieren 
und bleibt damit künftig über 
Angebote und Aktionen in 
Obertshausen informiert.

Als Hauptpreis winkt ein Rei-
segutschein im Wert von 1.000 
Euro. Der zweite Preis ist ein 
500-Euro-Gutschein von Elek-
tro Wagner, der dritte Preis ein 
O-Card-Gutschein im Wert 
von 250 Euro. Darüber hinaus 
werden vom vierten bis zum 
50. Platz zahlreiche weitere 
Gutscheine der teilnehmen-
den Geschäfte verlost. Damit 
lohnt sich das Mitmachen 
gleich doppelt: Wer lokal ein-
kauft, stärkt nicht nur den hei-
mischen Handel, sondern hat 
auch die Chance auf wertvolle 
Preise.
Das Gewinnspiel läuft über 
die gesamte Heimat-shop-
pen-Woche. Die Ausgabe der 
Einkaufstüten erfolgt während 
der regulären Öffnungszeiten 
der Geschäfte vom 8. bis 13. 
September. Das Teilnahme-
formular ist bereits ab dem 8. 
September freigeschaltet und 
bis einschließlich 13. Septem-
ber um 23:59 Uhr erreichbar. 

Tüten gibt es, nur solange der 
Vorrat reicht. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen Die Verlosung 
findet am 15. September statt, 
die Gewinnerinnen und Ge-
winner werden anschließend 
per E-Mail benachrichtigt.
Die im Rahmen des Gewinn-
spiels erhobenen Daten werden 
ausschließlich zur Durchfüh-
rung der Verlosung genutzt. 
Eine weitergehende Verwen-
dung erfolgt nur, wenn die 
Teilnehmenden ausdrücklich 
den Erhalt des O-Card-News-
letters wünschen.
Bei Fragen zum Gewinnspiel 
oder zur Aktion „Heimat shop-
pen“ steht die Wirtschafts-
förderung (wirtschaftsfoerde-
rung@obertshausen.de) der 
Stadt Obertshausen gemein-
sam mit dem Verein Stadtmar-
keting Obertshausen jederzeit 
gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen finden Interes-
sierte auch im Internet unter 
www.obertshausen.biz.

„Das ,Heimat shoppen‘ ist weit 
mehr als nur ein Einkaufse-
vent. Es stärkt die Gemein-
schaft, fördert den Austausch 
und zeigt, wie wertvoll unsere 
lokalen Angebote für Lebens-
qualität und Zusammenhalt 
sind. Initiiert wird die Veran-
staltung in Obertshausen vom 
Verein Stadtmarketing gemein-
sam mit der städtischen Wirt-
schaftsförderung“, sagt Bürger-
meister Manuel Friedrich.
„Wir freuen uns auf viele Be-
sucherinnen und Besucher, die 
mit uns gemeinsam ein starkes 
Zeichen für unsere Heimat set-
zen“, sagt Wirtschaftsförderer 
Stefan Becker und Stadtmar-
keting-Vorsitzender Holger Bi-
schoff stimmt zu.
Alle Bürgerinnen und Bür-
ger sind eingeladen, sich zu 
beteiligen, lokale Händler zu 
entdecken und die besonde-
re Atmosphäre vom 8. bis 13. 
September in Obertshausen zu 
genießen.

Heimat shoppen: Lokal einkaufen,                          
gewinnen und genießen

Gemeinsam für Obertshausen

Bürgermeister Manuel Friedrich (Mitte), der Vorsitzende des Vereins Stadtmarketing Obertshau-
sen, Holger Bischoff (links), und Wirtschaftsförderer Stefan Becker freuen sich auf die Aktionswo-
che „Heimat shoppen“.�  (Foto: Leonard Ruben Meckmann, Novum Media)

Obertshausen (NZO) Am Sams-
tag, 13. September, findet an 
der St. Pius Kirche in Oberts-
hausen-Hausen von 13.30 bis 
16 Uhr der Familien-Flohmarkt 
„Rund ums Kind“ statt. 
Neben einem großen Angebot 
an Kinderbekleidung, Spielen 
u.v.m. gibt es einen Spielbereich 
für die Kinder und eine Chil-
lout-Area für die Großen mit 
Kaffee, Kuchen und Waffeln. 
Es sind noch Plätze frei! Anmel-

dungen sind telefonisch unter 
72536 möglich oder per Mail: 
info@kita-st-josef-obertshau-
sen.de. 
Weitere Informationen auf 
www.familienflohmarkt-hau-
sen.de.

Familien-Flohmarkt an                      
der St. Pius Kirche

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

8 9 10 11 12 Tel.:06104 - 6707940SEPTEMBER

DONNERSTAG FREITAGMONTAG DIENSTAG MITTWOCH

SEPTEMBER SEPTEMBER SEPTEMBER SEPTEMBER

ANKAUF VON:
● Schmuck
● Gold
● Silber
● Marken-Uhren
● Antiquitäten
● Münzen & Barren
● Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Le-
der- und Lammfelljacken, Pe-
rücken, Krüge, Münzen, Bernstein,
Silber aller Art, Silberbesteck, Alt-
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Zinn, Bücher,
Bleikristall, Uhren, Teppiche,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 07:30-21 Uhr, auch
am Wochenende.

069 - 59772692

Anneliese, 75 Jahre, Hausfrau hier
aus der Gegend, bin schlank, voll-
busig, sympathisch und natürlich,
gute Hausfrau u. Köchin mit zwei
fleißigen Händen u. e. großen Herz,
das Alleinsein macht mir sehr zu
schaffen, deshalb suche ich auf die-
sem Weg einen zuverlässigen
Mann (Alter egal). Darf ich Sie mit
meinem Auto besuchen? Sie errei-
chen mich pv Tel. 0160 - 97541357

Frau Reichelt kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Herr Schleibnitz kauft an!
Ankauf von Briefmarken, Pelze,
Nerze, Persianer, Uhren, Porzel-
lan, Ferngläser, Nähmaschinen,
Trachten, Perücken, Puppen,

Bleikristall, Modeschmuck, Krüge,
Silberbesteck, Bernstein, Münzen,
Teppiche, Möbel, Gardinen, Alt-
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold. Auch Haushaltsauflösungen,
kostenlose Beratung u. Anfahrt
sowie Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort /

Mo. - So. 8 - 20 Uhr
( 06102- 86 51 925

Obertshausen (NZO) Der Spa-
nische Elternverein Obertshau-
sen wird dieses Jahr sein tradi-
tionelles Weinfest erneut auf 
dem Vorplatz des Bürgerhau-
ses ausrichten. Bei schlechtem 
Wetter im großen Saal.  
Angeboten werden spanische 
Weine aus den Anbaugebieten 

Rioja, Ribera del Duero und 
Galicien, sowie Tapas und an-
dere spanische Spezialitäten.
Beginn ist dieses Jahr am 
Samstag,  13. September, ab 
17 Uhr mit musikalischer Un-
terhaltung durch „ROBERTO 
MORENO“ mit spanischen, la-
teinamerikanischen und deut-

schen Rhythmen, sowie Dar-
bietungen der Folkloregruppe 
„FLAMENCO CON CORA-
ZON“
Der spanische Elternverein lädt 
hiermit die gesamte Bevölke-
rung aus nah und fern ein und 
erhofft sich einen guten Besuch 
des diesjährigen Weinfestes.

Spanisches Weinfest am 13. September

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Sein 
30-jähriges Bühnenjubilä-
um feiert in diesem Jahr der 
Theaterclub LACHMAL. Die 
ersten Karten für die Auf-
führungen am 10., 11., 17. 
und 18. Oktober gibt es beim 
Vorverkaufsstart am Sonn-
tag, 7. September, von 11 bis 

12 Uhr im Familienzentrum 
in der Vogelsbergstraße in 
Obertshausen. Ab Montag, 
8. September, gibt es die be-
gehrten Tickets dann in den 
beiden Vorverkaufsstellen 
Büchertreff Obertshausen 
(Schulstraße 13, Tel. 06104 
41574) und Hoffmann-schrei-

ben-spielen-schenken in Hau-
sen (Herrnstraße 10, Tel. 06104 
71462). Die Schauspieltruppe 
bringt in diesem Jahr die Ko-
mödie in drei Akten „Murks im 
Museum“ von Andreas Wening 
auf die Bühne.PM Vorverkauf 
für LACHMAL-Aufführungen 
startet am 7. September.

Vorverkauf für LACHMAL-Aufführungen startet
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GEFÄßMEDIZIN
Moderne Behandlungsmöglichkeiten
bei Gefäßerkrankungen

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

Prof.Dr.Dr.K.Donas,Chefarzt
Dr. E.Beropoulis,
Geschäftsführender Oberarzt Klink für Gefäßchirurgie
Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-6 14 63 oder n.boehm@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

10.SEPT
2025
18.00 Uhr

Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gottesdienste
Samstag, 6. September
16.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Vorabendmesse
Sonntag, 7. September
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt
11.00 Uhr: Herz Jesu Tauffeier
19.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Messfeier
Montag, 8. September 
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier
Dienstag, 9. September
9.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Messfeier
Donnerstag, 11. September 
11.00 Uhr: Altenpflegeheim 
Haus Jona Stationsgottesdienst 
im Pflegeheim Haus Jona
Freitag, 12. September
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier
Samstag, 13. September
16.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Beichte
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Vorabendmesse
Sonntag, 14. September
Kreuzerhöhung
9.30 Uhr: Herz Jesu Jugendmess-
feier - 25 Jahre KJO, anschl. Be-
gegnung bei Speis und Trank im 
Schwesternhaus
11.00 Uhr: Herz Jesu Tauffeier
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Samstag, 6. September
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 7. September
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius  
Dienstag, 9. September
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 10. September
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 12. September
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 13. September
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 14 September
Kreuzerhöhung
10.00 Uhr: Messfeier in spani-

scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Obertshau-
sen 

Sonntag, 7. September
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Prädikant 
Andreas Lotz).
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet.
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
15.00 – 17.00 Uhr: Trauercafé im 
Gemeindehaus
Montag,8. September
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 9. September
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen.
Mittwoch, 10. September
15.00 Uhr: Orgelgottesdienst in 
der Waldkirche
Donnerstag, 11. September 
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee, Snacks.
14.30 – 16.30 Uhr: English Teati-
me im Gemeindehaus 
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Waldkirche.
Freitag, 12. September
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus.
Hauskreise, Gesprächs- und 
Bibelkreise finden während 
der Woche statt. Nähere Infor-
mationen über das Gemeinde-
büro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10 - 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Heusenstamm (NZH) Die ka-
tholische Jugend Obertshau-
sen feiert in diesem Jahr ihr 
25-jähriges Bestehen. Vor 25 
Jahren schlossen sich die KJG 
(St. Thomas Morus) und die 
Pfarrjugend Herz Jesu zur ka-
tholischen Jugend Obertshau-
sen zusammen. Dieses Ereignis 
wird am Sonntag,  14. Septem-
ber, mit einer Jubiläumsmesse 
um 9.30 Uhr in der Herz-Je-
su-Kirche gebührend gefeiert. 
Die Jugendmessfeier wird von 
der Band Resound musikalisch 
gestaltet.
Seit einem Vierteljahrhun-
dert gestaltet die KJO als Ge-
meinschaft aktiv das Leben in 

Obertshausen mit, besonders 
durch die  Jugendfahrten aber 
auch durch Gruppenstunden, 
das offene Jugendcafé und 
viele weitere Projekte wie die 
Nikolausaktion oder das Stern-
singen.
Im Anschluss sind alle Mitfei-
ernden zu einem Empfang vor 
dem Schwesternhaus einge-
laden. Dort warten Getränke, 
kleine Snacks, ein kleines Pro-
gramm und das Zeltlager-Vi-
deo. Vor allem aber bietet sich 
die Gelegenheit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen, Er-
innerungen zu teilen und in 
fröhlicher Runde auf das Jubi-
läum anzustoßen.

25 Jahre KJO
Jubiläumsmesse am 14. September

Obertshausen (NZO) 13 junge 
Talente der städtischen Musik-
schule Obertshausen stellen 
sich auch in diesem Jahr wie-
der im Rahmen des Stipendi-
enwettbewerbs einer Fachjury 
und dem Publikum vor. Der 
inzwischen traditionelle Wett-
bewerb, bei welchem Beiträge 
an Klavier, Saxophon, Gitarre, 
E-Bass sowie Gesang zu hören 
sein werden, steht am Samstag, 
20. September, ab 10 Uhr im 
Bürgerhaus Obertshausen auf 
dem Programm.

Auch in diesem Jahr ermöglicht 

der Verein zur Förderung kul-
tureller und musikalischer Aus- 
und Weiterbildung Obertshau-
sen diesen Wettbewerb durch 
ein großzügige Spende der Karl 
und Ruth Mayer-Stiftung.
Im Rahmen eines öffentli-
chen Vorspiels können sich die 
teilnehmenden Schüler und 
Schülerinnen einen ersten, 
zweiten oder dritten Preis er-
spielen. Alle Preise sind sowohl 
als Unterrichtsentgelt als auch 
für Anschaffungen wie Inst-
rumente, Zubehör oder Noten 
verwendbar.
Schon seit den Anfangsjahren 

nach der Gründung der Mu-
sikschule - vor über 35 Jahren 
- ermöglicht die Karl und Ruth 
Mayer Stiftung mit besagten 
Spenden diese Begabten-För-
derung. Die Erfahrung aus all 
den Jahren hat gezeigt, wie 
motivierend sich eine Wettbe-
werbs-Teilnahme und das Ge-
winnen eines Preises auf die 
Schülerinnen und Schüler aus-
wirken.
Alle Beteiligten nehmen über 
die Auszeichnung hinaus viel 
mit, vor allem die Erfahrung, 
ihr Können zu präsentieren, 
sich einer Öffentlichkeit zu 

stellen und daraus neue Kraft 
zu ziehen. Und dies nicht nur 
in Hinblick auf das eigene Mu-
sizieren, sondern auch für die 
gesamte Persönlichkeitsent-
wicklung.
Wer die jungen Talente hören 
möchte, ist herzlich eingeladen 
am Veranstaltungstag, 20. Sep-
tember, von 10 bis etwa 13 Uhr 
den musikalischen Darbietun-
gen im Großen Saal des Bürger-
hauses, Tempelhofer Straße 10, 
zu lauschen. Um 14 Uhr ist die 
Siegerehrung vorgesehen.
Der Eintritt zum Stipendien-
wettbewerb ist frei.

Musikalische Talente stellen sich einer Fachjury
Stipendienwettbewerb 2025 im Bürgerhaus

Herr Dr. Krayer, nach § 2247 
Abs. 1 BGB gilt: „Der Erblas-
ser kann ein Testament durch 
eine eigenhändig geschriebe-
ne und unterschriebene Erklä-
rung errichten“. Spricht etwas 
dagegen, von dieser Möglich-
keit Gebrauch zu machen?
Dr. Krayer: Es greift zu kurz, 
nach der Form des Testaments 
zu fragen. Entscheidend ist, 
dass ein Testament, mit dem 
immerhin über das Vermögen 
im Ganzen verfügt wird, so ab-
gefasst ist, dass nach dem Tod 
kein Streit entsteht, wozu ein 
gut formuliertes Testament un-
serer Erfahrung nach viel bei-
tragen kann. Und es sollte den 
Nachfolgezielen Rechnung tra-
gen: Nehmen wir zum Beispiel 
einmal die „Normalfamilie“ 
mit zwei Kindern. Hier geht es 

zunächst um die Absicherung 
des längstlebenden Ehegatten, 
dann um die gerechte Vertei-
lung des Vermögens auf die 
Kinder und die Vermeidung ei-
ner zu hohen Erbschaftssteuer. 
Immer ist der Zeitpunkt des To-
des unbekannt, oft steht nicht 
fest, aus welchen Bestandteilen 
sich das Vermögen zusammen-
setzen wird und wie hoch es ist. 
Die zum Todeszeitpunkt gelten-
den Erbschaftsteuergesetze sind 
auch noch unbekannt. 
Und hierfür gibt es vernünfti-
ge Lösungen?
Dr. Krayer: Ja absolut. Wichtig 
ist ein auch im Steuerecht ver-
sierter Gesprächspartner; und 
dass im Dialog geklärt wird, was 
eigentlich die Ziele der Nach-
folgeplanung sind. Der Laie 
kommt alleine nicht zurecht. Er 

kennt die Möglichkeiten nicht 
und weiß nicht, wie die Instru-
mente des Erbrechts zu handha-
ben sind. Er scheitert spätestens 
bei den steuerlichen Fragen. 
Was raten Sie?
Dr. Krayer: Wir kennen die Vor-
behalte und Ängste; das Thema 
der Nachfolge an sich ist bereits 
unbeliebt. Und die Betroffenen 
wissen nicht, an wen Sie sich 
wenden sollen, an einen Notar, 
an einen Steuerberater, an ei-
nen Vermögensberater oder an 
wen auch immer. Teilweise wer-
den sie hin und her geschickt. 
Das ist frustrierend und teilwei-
se auch sehr teuer. 
Der Frankurter: Was bieten Sie?
Dr. Krayer: Als Spezialisten im 
Erb- und im Erbschaftsteuer-
recht findet man bei uns einen 
Gesprächspartner, der die Situ-

ation erfasst und ordnet. Wir 
führen dabei immer zunächst 
ein allgemeines Beratungs- und 
Orientierungsgespräch, das 
unverbindlich und für unsere 
Gesprächspartner kostenfrei 
ist. Wird es bereits im ersten 
Gespräch sehr konkret, fallen 
geringe Gebühren an, die wir 
aber vorher beziffern und ab-
stimmen. Wir haben mit die-
sem Modell sehr gute Erfahrun-
gen und die Mandanten sind 
zufrieden. 
Wir danken Ihnen für das Ge-
spräch. 
Dr. Matthias Krayer ist Rechts-
anwalt und Fachanwalt für 
Steuerrecht sowie zertifizierter 
Testamentsvollstrecker. Er be-
rät seine Mandanten zu allen 
Fragen des Erbrechts und des 
Erbschaftsteuerrechts. 

Testament – Fragen und Antworten
Interview mit Herrn Dr. Matthias Krayer von der Kanzlei „Krayer & Kröner“ in Seligenstadt

Hausen (NZO) Die 43. Mi-
ni-Meisterschaften im Tisch-
tennis werfen ihre Schatten 
voraus. Die TGS Hausen ist 
wieder ganz vorne dabei. 
Die mini-Meisterschaften im 
Tischtennis gelten als eines 
der erfolgreichsten Nach-
wuchs-Werbeaktionen im 
deutschen Sport, und das ak-
tuell im 43. Jahr - sozusagen 
ein Dauerbrenner! Bundesweit 
insgesamt über 1,5 Millionen 
Teilnehmer in über 58.000 
bundesweiten Ortsentscheiden 
machen die mini-Meisterschaf-
ten zu den ganz Großen im 
deutschen Sport. Manch ein 
Olympiateilnehmer hat auch 
mal als mini angefangen. 
Die TGS-TT-Jugendleitung mit 

Manuela und Karina richtet für 
Freitag, 12. September 2025, 
von 16-19 Uhr den TT-Ortsent-
scheid ´Obertshausen´ aus in 
der TGS-Halle, Aachener Str. 
3 in 63179 Obertshausen. Die 
Abteilung hofft auf rege Teil-
nahme von Angemeldeten und 
spontan Entschlossenen und 
Begeisterte. 
Alle Kinder, die ab dem 1. Ja-
nuar 2013 geboren wurden, 
dürfen in der 43. Saison der mi-
ni-Meisterschaften 2025/2026 
teilnehmen. Die Mädchen und 
Jungen dürfen zwar Mitglied in 
einem Tischtennisverein sein, 
aber keine Spielberechtigung 
eines Mitgliedsverbandes des 
DTTB besitzen, besessen oder 
beantragt haben. 

Nach der Durchführung von 
Orts-, Kreis-, Bezirks- und Ver-
bandsentscheiden findet das 
dreitägige Bundesfinale für die 
36 besten Mädchen und Jungen 
vermutlich im Juni 2026 statt, 
Durchführer ist die SG Misburg 
im TTV Niedersachsen, Nähe 

Hannover. 
TGS-Helfer sind organisiert, 
für Kuchen und Getränke wird 
gesorgt sein. Anmeldungen bis 
15:30 Uhr am Freitag über ju-
gend@tgs-hausen-tischtennis.
de oder über www.tgs-hau-
sen-tischtennis.de.

TGS lässt den mini-Nachwuchs Tischtennis spielen

Kreis Offenbach (NZO) Inte-
gration stiftet Vertrauen, stärkt 
den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt und öffnet Räume, in 
denen Vielfalt als Bereicherung 
erlebt wird. Vom Montag, 1. Sep-
tember, bis Freitag, 31. Oktober 
2025, stehen die Interkulturel-
len Wochen im Kreis Offenbach 
unter dem Motto „dafür!“ und 
laden zu Begegnung, Dialog und 
gemeinsamen Perspektiven ein.
Alle Veranstaltungen finden sich 
unter www.kreis-offenbach.de/
Interkulturelle-Wochen. Das 
komplette Veranstaltungsheft 
liegt zudem im Kreishaus, Wer-
ner-Hilpert-Straße 1 in Dietzen-

bach, sowie in den Rathäusern 
der 13 Kommunen aus. Es ent-
stand in Kooperation des Integra-
tionsbüros des Kreises Offenbach 
mit Städten und Gemeinden, 
Kirchen, Vereinen, Verbänden 
und vielen Engagierten.

Interkulturelle Wochen im 
Kreis Offenbach

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever
und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 32 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland.
Jetzt, 32 Jahre später, können Sie aus 45 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den

schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens, Deutschlands und Frankreichs.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein
in Kestert

24995
p.P.

5 TAGE AB €
Kostenlose

Nutzung Sauna

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon
in Brilon

29995
p.P.

5 TAGE AB €
Kostenlose Nutzung

Schwimmbad und Sauna

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof
in Lügde

28995
p.P.

5 TAGE AB €
Kostenlose

Nutzung Sauna

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux
in Bad Salzschlirf

29995
p.P.

5 TAGE AB €
Kostenlose Busfahrt/Shuttle-
service zur Barockstadt Fulda

ualux

NEU

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

WESTERWALD
Enjoyhotel Westerwald
in Wirges

26995
p.P.

5 TAGE AB €
Romantische Städte
in der Umgebung

RHÖN
Enjoyhotel
Rhön Residence
in Dipperz

28995
p.P.

5 TAGE AB €Kostenlose Luxus Busfahrt
auf die Wasserkuppe, den
höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Nutzung von
Sauna, Innen- und Außenpool

Es gibt
sogar ein

kleines Kino

Mit wunderschönemAußenpool!
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GOLD- & SILBERANKAUF Frau Luca
WIR ZAHLEN BIS ZU 110,- € / Gramm

Bargeld
Sofort!

Egal ob Bernstein, Goldschmuck, Modeschmuck, Silberschmuck,
Uhren, Münzen oder Zahngold, Lederjacken aller Art, Pelzjacken
& Pelzmäntel, alte Gemälde und Bilder - Machen Sie Ihre Schmuck-
stücke zu Bargeld! Wir kaufen immer zu Tagespreisen an!

Die Experten sind für Sie vor ORT!

Telefonisch erreichbar von Mo. - So.: 9 - 19 Uhr
Tel.: 06182 - 79 61 319 | Mobil: 0178 - 37 00 579

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 10 - 13 Uhr (Nachmittags nur nach Terminverein ng)
Zellhäuser Str. 16 • 63533 Mainhausen

AKTIONSWOCHE
VON MONTAG BIS SAMSTAG GÜLTIG!
G

A
VKoste
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be-
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100km

minvere ng)inbaruninbarun

NEUAnkauf von:Schuhen,Lederwaren,Krokotaschen &Haushaltsauf-lösungen

Obertshausen (NZO) Am Sams-
tag, den 6. September 2025, 
steht Obertshausen wieder 
ganz im Zeichen von Team-
geist, Zusammenhalt und 
sozialem Engagement: Der 
MAINGAU Benefizcup bringt 
auf dem Gelände der TGS Hau-
sen ab 11 Uhr insgesamt 18 
Hobbymannschaften aus der 
Stadt und der Region zusam-
men, die in spannenden Grup-
pen- und Finalrunden gegenei-
nander antreten. Mit dabei ist 
auch ein Team der Feuerwehr 
selbst. Das Finale findet um 
17.50 Uhr statt, bevor die Sieger 
geehrt und die Spendensum-
me verkündet wird. Ab 19 Uhr 
sorgt die „Band ohne Namen“ 
mit ihrem Live-Auftritt für 
ein stimmungsvolles musikali-
sches Finale.

Die 18 teilnehmenden Mann-
schaften sind Ouzo Oberts-
hausen, das Team Feuerwehr, 
das Team der DHL Betriebs-
mannschaft, Lucky-Loser, FC 
Oberschlesien, FC Löwen 1905, 
RA Gebäudeservice, FC Kafkas 
Spor, die Bembelbube, Späti 
179, die Heidebube, FC Adler 
Hausen, die 2017er Papas, FC 
Croatia, die SG TGS Hausen/
TV Hausen, Schwarze Faxe 09, 
die Fußballschule Pospischil 
sowie Grand Bau. Der vollstän-
dige Spielplan mit allen Partien 
ist auf www.benefizcup.com 
abrufbar.

Doch das Turnier ist weit mehr 
als Fußball. Mit kulinarischen 
Angeboten, Getränken, Kin-
deraktionen, Infoständen und 
Musik wird ein ganzer Tag vol-
ler Begegnung, Unterhaltung 
und Gemeinschaft geboten – 
für Sportbegeisterte ebenso wie 
für Familien und Ehrenamtli-
che. Der gesamte Erlös kommt 
der ehrenamtlichen Einsatzab-
teilung der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Obertshausen 
sowie der Kinder- und Jugend-
feuerwehr Obertshausen zu-

gute. Schon jetzt haben Zusa-
gen von Teams und Partnern 
ein beachtliches fünfstelliges 
Spendenvolumen ermöglicht 
– mit dem Ziel, die Spendens-
umme von über 10.000 Euro 
aus der Premiere im Jahr 2015 
deutlich zu übertreffen.
Ein besonderer Dank gilt den 
zahlreichen Sponsoren, ohne 
deren Unterstützung der Be-
nefizcup nicht möglich wäre. 
Haupt- und Namenssponsor ist 
– bereits zum zweiten Mal – die 
Maingau Energie GmbH, die 

mit ihrer Unterstützung erneut 
ein klares Zeichen für Gemein-
schaft und Solidarität setzt. Da-
rüber hinaus engagieren sich 
A&O Frischezentrum, DHL 
Group, die Dr. Carl und Ellen 
Klöss Stiftung, die Frankfurter 
Volksbank Rhein Main, Grand-
Bau, Metzgerei Picard, die Spar-
kasse Langen-Seligenstadt, der 
Rotary Club Hybrid-Distrikt 
1950 sowie die Brauerei Glaabs-
bräu und Edeka Deckenbach. 
Ihr Engagement zeigt ein-
drucksvoll, wie stark die lokale 

Wirtschaft und Institutionen 
hinter diesem Projekt stehen 
und Verantwortung für die Ge-
meinschaft übernehmen.
Bürgermeister und Schirmherr 
Manuel Friedrich hebt die Un-
terstützung der Förderer beson-
ders hervor: „Der MAINGAU 
Benefizcup lebt nicht nur von 
der Begeisterung der teilneh-
menden Mannschaften und 
Besucherinnen und Besucher, 
sondern in hohem Maße auch 
von den Sponsoren. Dass so 
viele Unternehmen und Part-
ner aus Obertshausen und der 
Region mit ihrem Engagement 
dazu beitragen, dieses Turnier 
zu einem Erfolg zu machen, 
ist ein starkes Signal. Dafür 
möchten wir uns herzlich be-
danken.“
Auch Holger Bischoff vom 
Organisationsteam Stadtmar-
keting Obertshausen e. V. un-
terstreicht die besondere Be-
deutung: „Nach zehn Jahren 
Pause ist es für uns eine große 
Freude, den MAINGAU Bene-
fizcup zum zweiten Mal aus-
richten zu können. Dass sich 
sofort wieder so viele Teams 
und Sponsoren gefunden ha-
ben, zeigt, wie sehr dieses 
Turnier in Obertshausen ver-
wurzelt ist. Wir danken allen 
Beteiligten, die dazu beitragen, 
dass Sport, Gemeinschaft und 
Unterstützung unserer Feuer-
wehr an diesem Tag Hand in 
Hand gehen.“

Steffen Bogdahn, Vorsitzender 
der TGS Hausen und Mitor-
ganisator, ergänzt: „Ich freue 
mich sehr auf die spannenden 
Spiele der 18 Mannschaften 
und ganz besonders auch auf 
die Versteigerung der Trikots, 
wie z. B. das von Mario Götze 
von Eintracht Frankfurt oder 
Andrej Kramaric von der TSG 
1899 Hoffenheim. Beides zeigt, 
wie eng Sport und Solidarität 
bei diesem Turnier zusammen-
gehören.“ Hier gilt ein Dank an 
die K&M Capital Immobilien 
für die Zurverfügungstellung 
der Trikots.
Der Eintritt zum Benefizcup 
ist frei. Weitere Informationen 
zum Turnier, zu den Teams und 
zum Rahmenprogramm gibt es 
unter www.benefizcup.com.
Privatpersonen oder Firmen 
können auch für den guten 
Zweck direkt spenden an Kon-
toinhaber:  Stadtmarketing 
Obertshausen e. V., Frankfurter 
Volksbank, IBAN: DE02 5019 
0000 6003 1095 16 / BIC: FFV-
BDEFF , Verwendungszweck: 
Benefizcup 2025.
Weitere Informationen gibt es 
unter www.benefizcup.com.

MAINGAU Benefizcup 2025 – 18 Teams, ein Ziel:                          
Gemeinsam für die Feuerwehr

Bereits über 10.000 Euro an Spenden gesammelt

Holger Bischoff (links, Vorsitzender Stadtmarketing) und Manuel Friedrich (Bürgermeister) freuen 
sich auf das Event.�  (Foto: privat)

Umwelt-, Verkehr- und 
Bauausschuss tagt am 8. 
September: Die Mitglieder 
des Umwelt-, Verkehrs- und 
Bauausschusses treffen sich 
am Montag, 8. September, zur 
nächsten Sitzung. Beginn der 
öffentlichen Sitzung ist um 19 
Uhr im großen Saal des Bür-
gerhauses in der Tempelhofer 
Straße 10.
Die Tagesordnung umfasst ins-
gesamt zehn Punkte. Nach den 
Mitteilungen des Vorsitzenden 
sowie den Berichten des Ma-
gistrats geht es unter anderem 
um das Gewerbegebiet südlich 
der A3 – im Konkreten um das 
Umlegungsverfahren sowie die 
Übernahme einer Ausfallbürg-
schaft zugunsten der Terramag 
GmbH. Ebenfalls auf der Tages-
ordnung ist der Sachstandsbe-
richt von der MAINGAU Ener-

gie zum Thema Car-Sharing, 
Ladeinfrastruktur und Auto-
strom.
Vor Eröffnung beziehungswei-
se zu Beginn der Ausschuss-
sitzung haben Einwohnerin-
nen und Einwohner der Stadt 
Obertshausen die Möglichkeit, 
unter Nennung ihres Namens, 
ortsbezogene Fragen an den 
Magistrat und die Fraktionen 
zu richten - soweit der Gegen-
stand der Frage zum Aufgaben-
bereich des Ausschusses gehört. 
Fragen zu Angelegenheiten, 
die Gegenstand der Tagesord-
nung oder der nachfolgenden 
Stadtverordnetenversammlung 
sind, sind nicht zulässig. Fra-
gen müssen so gestellt werden, 
dass sie einen konkreten Ge-
genstand haben und eine kurze 
Antwort möglich ist.
Sozialausschuss tagt am 9. 

September im Bürgerhaus: 
Zum Sozialausschuss kommen 
die Mitglieder am Dienstag, 9. 
September, um 19.30 Uhr im 
großen Saal des Bürgerhauses 
in der Tempelhofer Straße 10 
zusammen. Nach den Mittei-
lungen des Vorsitzenden sowie 
den Berichten des Magistrats 
steht die Stärkung der politi-
schen Teilhabe junger Men-
schen durch Einrichtung be-
ziehungsweise Förderung eines 
Jugendparlaments, Antrag der 
Fraktion B90/Die Grünen, auf 
der Tagesordnung.
Vor Eröffnung beziehungs-
weise Beginn der Ausschuss-
sitzung haben Einwohnerin-
nen und Einwohner der Stadt 
Obertshausen die Möglichkeit, 
unter Nennung ihres Namens 
ortsbezogene Fragen an den 
Magistrat und die Fraktionen 

zu richten - soweit der Ge-
genstand der Frage zum Auf-
gabenbereich des Ausschusses 
gehört. Fragen zu Angelegen-
heiten, die Gegenstand der 
Tagesordnung oder der nach-
folgenden Stadtverordneten-
versammlung sind, sind nicht 
zulässig. Fragen müssen so 
gestellt werden, dass sie einen 
konkreten Gegenstand haben 
und eine kurze Antwort mög-
lich ist.
Haupt-, Finanz- und Wirt-
schaftsausschuss kommt 
am 11. September zusam-
men: 15 Tagesordnungspunkte 
stehen auf der kommenden Sit-
zung des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses. Dazu 
treffen sich die Mitglieder am 
Donnerstag, 11. September, um 
19.30 Uhr im großen Saal des 
Bürgerhauses in der Tempelho-

fer Straße 10. Zu Beginn der Sit-
zung stehen Mitteilungen des 
Ausschussvorsitzenden sowie 
des Magistrats an.
Unter anderem geht es um den 
Rathausneubau mit einer Ent-
scheidung zum Mehrzweck-
raum/Sitzungssaal. Außerdem 
stellen der Generalsunterneh-
mer Wolff & Müller sowie das 
Baucontrolling BMP das Pro-
jekt Rathausneubau in seinen 
Grundzügen vor. Weiter steht 
der Bericht zum Haushaltsvoll-
zug 2025 auf der Tagesordnung. 
Zudem berät der Ausschuss 
über die Übernahme einer Aus-
fallbürgschaft zugunsten der 
Terramag GmbH für die Ent-
wicklung des Gewerbegebiets 
„Südlich der A3“.
Die Möglichkeit, Fragen zu stel-
len, haben Einwohnerinnen 
und Einwohner vor Eröffnung 

beziehungsweise zu Beginn 
der Ausschusssitzung. Unter 
Nennung ihres Namens kön-
nen ortsbezogene Fragen an 
den Magistrat und die Frakti-
onen gerichtet werden, soweit 
der Gegenstand der Frage zum 
Aufgabenbereich des Ausschus-
ses gehört. Fragen zu Angele-
genheiten, die Gegenstand der 
Tagesordnung des Ausschus-
ses oder der nachfolgenden 
Stadtverordnetenversammlung 
sind, sind jedoch nicht zuläs-
sig. Fragen müssen so gestellt 
werden, dass sie einen kon-
kreten Gegenstand haben und 
eine kurze Antwort möglich ist.
Die komplette Tagesord-
nung mit weiteren Details 
finden Interessierte auch im 
Ratsinformationssystem unter 
https://obertshausen.ris-portal.
de/sitzungen.

Ausschüsse tagen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Aktion!Abholung
kostenlos

Termine und Infos unter:
06182 – 79 61 319 oder 0178 – 37 00 579
Zellhäuserstr. 16, 63533 Mainhausen
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 9-18 Uhr / auch sonntags erreichbar

nach rein biologischem und traditionellem verfahren - ganz ohne Chemie!

Teppichwäscherei Luca
Damit Ihnen Ihr Teppich noch lange Freude macht - Qualitätsarbeit mit Garantie.

Weitere Leistungen:
PBiol. Imprägnierung— Schmutz-
abweisung durch Rückfettung

PAufarbeitung von Haustierbissen
P Entfärben, Entmotten, Spannen
P Erneuerung von Kanten
P Fleckenbehandlung
P Polsterreinigung
P Teppichbodenreinigung vor Ort
PNachknüpfen von Löchern, Anknöpfen neuer Fransen
P speziell für Allergiker, Kinder und ältere Leute
P Entfernung vonMilben, Ungeziefer, Staub, Gerüchen

n

Gültig vom 8. - 13. Sep.
Aktion unschlagbar!

ab €12,50* m²
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TEPPICHWÄSCHETEPPICHWÄSCHE

TEPPICHREPARATURTEPPICHREPARATUR

KANTEN ERNEUERNKANTEN ERNEUERN

Bio-Teppichwäsche
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